
RADFAHREN für MALI e.V.

www.radfahrenfuermali.de

UNSERE SCHWERPUNKTE

Der Vereinssatzung gemäß unterstützt Radfahren für Mali e.V. sozial-
diakonische und missionarische Projekte im Entwicklungshilfeland 
Mali. Die ganzheitliche Förderung der sehr jungen malischen Bevöl-
kerung bildet den Schwerpunkt unserer Arbeit.

Über die Stiftung Agape arbeiten wir in Mali mit den Partneror-
ganisationen zusammen, die gleiche Ziele verfolgen. In Deutschland 
setzen wir uns dafür ein, dass sich viele Freunde, Förderer und Spon-
soren für die Realisierung wichtiger Aktionen und Hilfe-zur-Selbst-
hilfe-Projekte in Mali finden, um die Situation der Bevölkerung 
nachhaltig zu verbessern.

JETZT MITHELFEN

So können Sie den Menschen in Mali helfen: 

• Sie spenden einmalig oder regelmäßig für die Arbeit auf das 
 Konto von Rafahren für Mali e.V.

• Sie werden Mitglied im Verein Radfahren für Mali e.V. - 
 dabei müssen Sie selbst kein Fahrradfahrer sein. Sie werden 
 für 25,- € / Jahr Mitglied. Anträge senden wir Ihnen gerne zu.

Ansprechpartner:

Arno Schreiner 
(1. Vorsitzender)
Schneebergstraße 24
35075 Gladenbach-Erdhausen
Telefon 06462 - 34 30
arno-schreiner@gmx.de

Spenden- und Breitagskonto: 
Radfahren für Mali e.V.
VR Bank Lahn-Dill eG
IBAN: DE46 5176 2434 0080 2041 08

Unsere Partner
ONG Stiftung Agape
Allianz-Mission e.V. (www.allianzmission.de)

Informationen und aktuelle Berichte: 
www.radfahrenfuermali.de

www.radfahrenfuermali.de

MALI - LAND UND LEUTE

Das westafrikanische Mali gehört zu den ärmsten Ländern 
unserer Erde. Das Sahelland ist etwa dreieinhalb Mal so 
groß wie Deutschland, hat aber nur 18 Millionen Einwoh-
ner. Davon leben etwa drei Millionen in der Hauptstadt 
Bamako.

Das Pro-Kopf-Einkommen beträgt pro Tag 3 €. Die durch-
schnittliche Lebenserwartung beträgt bei Frauen 51, bei 
Männern 48 Jahre. Die Kindersterblichkeit ist hoch. Fast jedes 
zehnte Kind stirbt im ersten Lebensjahr. Etwa 95 % der Be-
völkerung bekennen sich zum Islam, nur 5 % sind Christen, 
viele - auch zugleich - Animisten.

10 Jahre!

Dr. med. Markus Grebe 
(2. Vositzender)
Am Wasserturm 19b
67346 Speyer
MarkusGrebe@gmx.net



UNSERE 
AKTIONEN

Radfahren 
für Mali
140 gemeldete 
Teilnehmer 
erradelten 
ca. 28.000 €

Radfahren 
für Mali
272 Radler 
erradelten einen 
Betrag von fast 
50.000 €

Radfahren 
für Mali
375 Mitmacher 
erradelten eine 
Summe von ca. 
61.000 €

Radfahren 
für Mali
350 Mitmacher 
erradelten  eine 
Summe von 
48.500 €

Radfahren 
für Mali
340 Mitmacher 
erradelten  eine 
Summe von 
42.000 €

Indoor 
Cycling 
Marathon
170 Teilnehmer 
erradelten 
2.500 €

FeG-Kongress 
in Kassel
500 € für 
Hungerhilfs-
projekt 2012

Hausmesse 
Schreiner 
Maschinen-
vertrieb GmbH
Tombola Erlös 
1.260 €
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UNTERSTÜTZTE PROJEKTE

Aus diesen Aktionen wurden unter anderem folgende 
Projekte unterstützt:

Garten- / Brunnenbau-Projekt in Tagoutala
Typisches Hilfe-zur-Selbsthilfeprojekt auf einem ein Hektar 
großen Grundstück, welches in einer Kooperative von Frauen 
aufgebaut und bewirtschaftet wird.

Medizinische Projektarbeit im AIDS-Zentrum in Sevare 
und AIDS-Vorsorge-Projekt in der Region Konna
Die dringend erforderliche Behandlung von HIV-Infizierten und 
die Betreuung ihrer Familien wird von hier aus koordiniert.

Renovierung der Krankenpfleger-Unterbringung 
in Severy
Eilige Arbeiten, um die dringend notwendige Gesundheitsver-
sorgung in der Region aufrechtzuerhalten.

Krankenwagen für das Gesundheitszentrum 
in Mankoina
Um die Krankenstation in diesem Grenzgebiet weiter effektiv 
und verantwortungsbewusst leisten zu können.

Einkommensprojekt des AIDS-Selbsthilfe-Vereins 
in Sevare
Um den AIDS-Kranken ein weitestgehend selbstständiges 
Leben zu ermöglichen, soll diese Anstoßfinanzierung erfolgen.

MIT EIN PAAR SCHWEISSTROPFEN DIE WELT VERÄNDERN !

Unterstützung für das AM-Projektbüro in Sevare
Das Projekt-Team ist für den reibungslosen Ablauf aller AM-
Projekte im Land verantwortlich und benötigt funktionsfähiges 
Arbeitsmaterial.

Ganzheitliche Hilfe für die Gefangenen im
Gefängnis in Mopti
Um den Inhaftierten eine regelmäßige medizinische und 
medikamentöse Hilfe zu garantieren, müssen wir außer mit 
Manpower auch andere Hilfen leisten.

Brunnen-Projekt im Dorf Sare Bambara
5 bestehende Brunnen saniert und tiefer gebohrt

FONIO-Projekt 
Hilfe-zur Selbsthilfe-Projekt malischer Frauen

Unterrichtsräume für Kinder
malische Kinder schulisch fördern.

Gemüsegarten Projekt Koubi
Dorffamilien in der Selbstversorgung bestmöglich 
unterstützen. 

Sonderprojekt Kirche in Segou
Schaffung eines Gottesdienstraumes für die christliche Ge-
meinde und Bau einer Grundstücksmauer

Nähere Infos unter www.radfahrenfuermali.de


